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Großer Erfolg bei Leibniz-Preisen: Fünf von zehn Preisen gehen an 
Forscherinnen und Forscher an U15-Universitäten  

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) hat am Donnerstag die Namen der 
vier Wissenschaftlerinnen und sechs Wissenschaftler bekannt gegeben, die mit 
dem Gottfried Wilhelm Leibniz-Preis 2023 ausgezeichnet werden. Von den 
insgesamt zehn prämierten Persönlichkeiten forscht die Hälfte, nämlich fünf, an 
einer U15-Universität. Der Leibniz-Preis gilt als wichtigste 
Forschungsförderauszeichnung in Deutschland und ist mit einem Preisgeld in 
Höhe von 2,5 Millionen Euro dotiert, das die ausgezeichneten 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler für ihre Forschungen verwenden 
können. Zwei Leibniz-Preisträgerinnen und neun Leibniz-Preisträger haben nach 
der Auszeichnung mit dem wichtigsten Forschungsförderpreis in Deutschland 
später auch den Nobelpreis erhalten.  
 
Die drei ausgezeichneten Forscherinnen und zwei ausgezeichneten Forscher an 

U15-Universitäten sind: 

(1) Professor Dr. Largus Angenent, Bioingenieurwissenschaft, Eberhard Karls 

Universität Tübingen; 

(2) Professorin Dr. Claudia Höbartner, Biologische Chemie, Julius-Maximilians-

Universität Würzburg; 

(3) Professor Dr. Stefan Pfister, Pädiatrische Onkologie, Deutsches 

Krebsforschungszentrum (DKFZ) und Universität Heidelberg; 

(4) Professorin Dr. Catharina Stroppel, Reine Mathematik, Rheinische 

Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn;  

(5) Professorin Dr. Anita Traninger, Romanische Literaturwissenschaft, Freie 

Universität Berlin. 

 
Prof. Dr. Dr. h. c. Michael Hoch, Vorstand von German U15 und Rektor der 

Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn:  

„Dies ist ein außergewöhnlicher Erfolg. Jeder zweite Leibniz-Preis, Deutschlands 

wichtigster Forschungspreis, geht in diesem Jahr an eine Forscherin bzw. einen 

Forscher an einer U15-Universität. Das zeigt einmal mehr, welche Rolle unsere 

Universitäten im Bereich der Spitzenforschung für Deutschland spielen – und zwar 

über das gesamte Fächerspektrum hinweg: von den Lebenswissenschaften und 

der Medizin über die Mathematik bis hin zu den Geisteswissenschaften. Ich 

gratuliere den Preisträgerinnen und Preisträgern sehr herzlich.“ 

 

 

 



 

Über den Gottfried Wilhelm Leibniz-Preis  

Der Gottfried Wilhelm Leibniz-Preis wird seit 1986 jährlich von der DFG verliehen. 

Pro Jahr können bis zu zehn Preise mit einer Preissumme von jeweils 2,5 Millionen 

Euro verliehen werden. Mit den zehn Preisen für 2023 sind bislang insgesamt 408 

Leibniz-Preise vergeben worden.  

Weitere Informationen zu den Gottfried Wilhelm Leibniz-Preisen 2023 finden Sie  

hier.  

Über German U15  

German U15 ist die strategische Interessenvertretung forschungsstarker und 

international sichtbarer deutscher Universitäten. Die U15-Universitäten bilden 

fast ein Drittel aller deutschen und internationalen Studierenden in Deutschland 

aus. Sie betreuen die Hälfte aller in Deutschland abgeschlossenen 

Promotionsvorhaben. Die U15-Universitäten werben zwei Fünftel der öffentlichen 

Drittmittel ein, im Medizinsektor sogar 60 Prozent. 
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https://www.dfg.de/gefoerderte_projekte/wissenschaftliche_preise/leibniz-preis/2023/index.jsp
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